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Pressemitteilung 

Kliche-Behnke fordert Drogenkonsumraum für Tübingen 

Die Tübinger SPD-Landtagsabgeordnete und Stadträtin Dorothea Kliche-Behnke fordert einen Dro-
genkonsumraum für Tübingen. Einen entsprechenden Antrag stellt die SPD-Fraktion im Gemeinde-
rat der Universitätsstadt. Kliche-Behnke erklärte: „Bislang durften nur Kommunen mit mehr als 
300.000 Einwohnern Drogenkonsumräume einrichten. Nun hat das Land entschieden, das Pro-
gramm auszuweiten. Das ist eine längst überfällige Entscheidung und eine Chance für Tübingen.“  

Ein Drogenkonsumraum ermöglicht Drogenabhängigen, sich unter hygienischen Bedingungen zu 
spritzen oder Drogen zu konsumieren, Überdosierungen und Notfälle können aufgefangen und Hil-
fen vermittelt werden. Deutschlandweit gibt es bislang knapp 30 Drogenkonsumräume. Der bislang 
einzige im Südwesten liegt in Karlsruhe, Stuttgart und Mannheim werden folgen.  

Kliche-Behnke erklärte: „Sicherer Drogenkonsum für Abhängige rettet Leben. Der Raum in Karlsruhe 
hat sich bewährt. Ein Drogenkonsumraum wäre auch für unsere Stadt ein Gewinn, weil er der offe-
nen Drogenszene in Tübingen entgegenwirkt und zugleich die Gesundheitsversorgung von Drogen-
konsumierenden verbessert.“ 
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